
St. Matthäus  
Bodensee 

St. Georg 
Wollbrandshausen 

St. Laurentius  
Gieboldehausen 

   

 
 
 

 

 Öffentliche Bücherei 
Öffnungszeiten:  
 

    sonntags: 11.00 – 12.00 Uhr 
     montags: 15.30 – 16.30 Uhr 
       mittwochs: 19.00 – 20.00 Uhr 
 

 

 

Erstkommunion-Vorbereitung 
Im Pfarrheim 

 
 

 

Do, 19.11. 
 

Fr, 20.11. 
 

16.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 
 

 

Sonntag, 15. November 
 

Buchausstellung im Pfarrheim 
11-12 Uhr und 14-18 Uhr 

 

Herzliche Einladung an alle Gemeindemit-
glieder und Interessierte. Am Nachmittag 
bieten die Pfadfinder Kaffee & Kuchen an. 
 

Montag, 16. November  
 

17:00 Üben Krippenspiel im Pfarr-
 heim. 
 

Mittwoch, 18. November 
 

19:30 Der Dekanatspastoralrat trifft 
 sich im Haus St. Georg, Du-
 derstadt. 
 

Donnerstag, 19. November 
 

15:00 Der Gesangverein kommt zur Be-
 gegnung im Hofcafé zusammen. 
 

Freitag, 20. November 
 

16:00 Die Kolpingsfamilie lädt zur 
 Wanderung (ab Marktplatz) 
 und anschl. 
18:00 zum Grünkohlessen im Schnit-
 zelhaus (Barkefeld) ein. Anmel-
 dung bitte bis 17.11. bei H.-W. 
 Krüger (Tel. 999150). 
 

Sonntag, 22. November 
 

10:30 Im Gottesdienst stellen sich 
 die Kommunionkinder 2027 
 vor. Anschließend treffen sich 

 die Familien zum gemeinsamen 
 Essen im Pfarrheim. 
 

 

VORANZEIGEN: 
 

Sonntag, 29. November  
 

14:30 Der kath. Frauenbund lädt zum 
 Adventskaffee mit Lichtertanz 
 und kleinem Themenvortrag in 
 das Pfarrheim ein. Der Erlös 
 geht an das Kinder- und Ju-
 gendhospiz Sternenlichter. 

 

 

Freitag, 04. Dezember  
 

18:30 Bodensee: Herzliche Einladung 
 an alle Mitglieder der kfd Bo-
 densee zum Gottesdienst und 
 anschl. Adventsfeier im DHGII. 
 

18:30 Advents-Impuls am Pfadfinder-
 haus mit anschl. geselliger Be-
 gegnung bei Glühwein und 
 Punsch – bitte Tassen mitbringen.  
 

 

ST. MARTIN 
 

Wir freuen uns, die Kollekte/Spenden vom 
St. Martinsfest in Gieboldehausen: 310,- € 
an das Kinder- / Jugendhospiz „sternen-
lichter“ weiterleiten zu können.  
 

  

Handy spenden – Gutes tun 
Handys recyceln oder neu aufbereiten 

 

Gern können Sie Ihre nicht mehr benötig-
ten Handys ohne Ladekabel in die in 
unserem Pfarrbüro bereitgestellte Sam-
melbox, zu den Bürozeiten, spenden.  
Vom Erlös werden Hilfsprojekte von Missio 
unterstützt.  
 
 

 

   Gott, der Herr, hat zu sich  
   in die Ewigkeit gerufen:  
 

 

Herrn Nikolaus Jünemann 
                              (Bodensee)  
 
 

 Herr, schenke unserem Verstorbenen 
die ewige Freude. 

Kath. Pfarrgemeinde  ST. LAURENTIUS 
mit den Kirchorten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pfarrnachrichten Nr. 47 15. - 22. November 2026 

 

Mittelstr. 1, 37434 Gieboldehausen                Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 
        Tel.:  05528 / 92 36-0            Di,     9.30 – 12.00 Uhr 
Mail: gieboldehausen@kath-kirche-untereichsfeld.de        Do   16.00 - 18.00 Uhr  
www.st-laurentius-gieboldehausen.de     
 

 
 

Gremien-Wahlen vom 07. / 08. November 2026 
 
 

Herzlichen Dank allen Gemeindemitgliedern, die ihr Wahlrecht ausgeübt haben 
sowie den Kandidaten und Kandidatinnen, die sich zur Wahl gestellt haben.  
 
Die Wahlbeteiligung lag bei 16,75 %. 
 

Ein „Vergelt´s Gott“ gilt den Damen und Herren des Wahlvorstandes, den Wahl-
helfern und allen, die in den vergangenen Wochen mitgeholfen haben, dass die 
Wahlen zu den kirchlichen Gremien ordnungsgemäß durchgeführt wurden. 
 

WAHLERGEBNIS: 
 

 

Kirchenvorstand 
 

 

Pfarrgemeinderat 
 

Jens Grobecker 277 Walburga Fuchs 284 
Elisabeth Bodmann 240 Maria-Regina Deeg 268 
Johannes Kohlrautz 226 Maria-Luise Schild 251 
Franz Nolte 218 Reinhard Wüstefeld 213 
Josef Jünemann 212 Hubert Niedurny 199 
Bernd Neugebauer 209 Michaela Dachrodt 187 
Ansgar Kühne 204 Adelheid Kurth 185 
Siegfried Jünemann 200 Christina Rudolph-Nagel 149 

 
Gemäß §21 der Wahlordnungen kann jeder Wahlberechtigte gegen die Gültigkeit 
der Wahl Einspruch erheben. Der Wahleinspruch ist bis zum 22.11.2026 beim 
amtierenden Kirchenvorstand bzw. Pfarrgemeinderat möglich!  
Wird ein Einspruch innerhalb dieser Frist nicht erhoben, ist die Wahl rechtskräftig. 
 

  Ihr Pfarrer 

   
 

 

Mitteilungen  Termine  Veranstaltungen 



GOTTESDIENSTORDNUNG 
 
 
 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS         15.11.2026 
(Evangelium: Matthäus 25, 14-30)   
 Diasporasonntag Volkstrauertag 
 

 

  8.30 Hilkerode und Langenhagen / Hl. Messe  
 

10.30 Lindau / ökum. Gottesdienst 
 

10.30 Bilshausen und Rhumspringe / Hl. Messe 
 

15.00 Hilkerode / ökum. Andacht 
 

17.00 Brochthausen / Martinsandacht 
 

18.00 Renshausen / Friedensgebet 
 

Kollekte: DIASPORA (Kinder- u. Jugendhilfe) 
 

Ausw.: z. Geb. Angela u. Horst Borgmeyer / für ++ an die 
niemand mehr denkt 

 

MONTAG – Hl. Margareta v. Schottland      16.11.2026 
 

 

18.00 Bodensee / gemeinsames Angelusgebet 
 

Ausw.: Josef u. Regina Böhme 
 

DIENSTAG – Hl. Gertrud v. Helfta          17.11.2026 
 

 

18.30 Gieboldeh. / Requiem-Messe: 
 + Rudolf Kreihs 
 + Reinhard Wagner 
 + Silke Ripping 
 + Annemarie Gerhardy, geb. Dreykluft 
 + Adelbert Kürzinger 
 + Hubert Jünemann (Bodensee) 
 + Helene Grobecker, geb. Pawelleck 
 + Uwe Linden 
 + Barbara Biermann, geb. Sommer 
 

Ausw.: Willi Ellrott u. ++ Ang. 
 

MITTWOCH – Weihetag der Basiliken         18.11.2026 
St. Peter u. Paul zu Rom 

 

 
18.30 Brochthausen u. Lindau / Hl. Messe 
 

DONNERSTAG – Hl. Elisabeth         19.11.2026 
      von Thüringen 
 

14.30 Gieboldeh. / Trauerfeier u. Beisetzung: 
          Erhard Bode 
 

18.30 Bodensee / Hl. Messe: 
 Herbert Nachtwey, August u. Elisabeth Kühne / 
 Elisabeth u. Josef Kaminski 
 und als gem. JG der ++ vom 15. – 21.11.: 
 2007: Karl Schild - 2012: Katharina Kellner, geb. 

Mai – 2016: Wilfried Jung – Anna Wienert, geb. 
Böhme - 2019: Therese Nienaber, geb. Döring – 
2020: Leo Fahlbusch (Wollbrandsh.) - 2021: Fried-
rich Rudolph (Wollbrandsh.) - 2023: Manfred Bod-
mann (Wollbrandsh.) - 2024: Hans Volkmer – 
Klaus-Dieter Rohde – 2025: Reinhard Oehne 

 

Ausw.: z. Geb. Andrea Nordmann u. Ang. 
 

FREITAG – Hl. Bernward          20.11.2026 
 
18.30 Langenhagen / Hl. Messe 
 

SAMSTAG der 33. Woche im Jkrs.        21.11.2026 
 

 
18.00 Renshausen / Hl. Messe 
 

18.00 Rüdershausen / Hl. Messe 
 

18.00 Wollbrandsh. / Hl. Messe: 
Leo Fahlbusch, Leb. u. ++ der Fam. Fahlbusch u. 
Goldmann / Heinrich Kohlrautz, leb. u. ++ Ang. / 
Andreas Nordmann, leb. u. ++ Ang. / Ewald Bod-
mann, leb. u. ++ Ang. / Marlis Nordmann, Ehe-
mann, leb. u. ++ Ang. 

 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
 

 

ELISABETH VON THÜRINGEN  
 

wurde 1207 in Ungarn geboren. Schon mit vier Jahren 
kam sie aber an den Eisenacher Hof auf die Wartburg, wo 
sie später den Landgrafen Ludwig IV. heiratete.  
Von Kindheit an war sie für ihre Frömmigkeit und ihre 
Liebe zu den Armen bekannt.  
Die Franziskaner, die 1225 nach Eisenach kamen – vier 
Jahre nach ihrer Hochzeit – beeindruckten die fromme 
Landgräfin und inspirierten sie dazu, sich trotz ihres Stan-
des persönlich um Arme, Kranke und Bedürftige zu küm-
mern.  
Sie zählt zu den beliebtesten Heiligen Deutschlands. 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG - Hochfest        22.11.2026 
(Evangelium: Matthäus 25, 31-46)   
 
 

 
  8.30 Seeburg / Hl. Messe (Kolping-Bezirkstagung) 
 

  8.30 Bilshausen / Hl. Messe  
 

  8.30 Rhumspringe / Hl. Messe 
 

10.30 Brochthausen / Hl. Messe 
 

10.30 Gieboldeh. / Hl. Messe 
 mit Vorstellung der Kommunionkinder 2027: 

Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde / z. JG Reinhard 
Oehne / z. JG Franz Wüstefeld u. Ehefrau / Ger-
trud Gerhardy, geb. Seher-Widdascheck / Otto u. 
Annemarie Pröckl u. Josef Kücking / Agnes u. 
Heinrich Rümenapp, leb. u. ++ Ang. / Rudi Kreihs 
u. Eltern / Karl Bode, Söhne Norbert u. Michael, 
Großeltern, leb. u. ++ Ang. / für eine Schwer-
kranke 

 

14.00 Rüdershausen / Eucharistische Anbetung 
 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
 

 

Die Menschen, die meine Hilfe brauchen und in denen ich 
Christus finden kann, die wohnen im Haus nebenan, auf 
der nächsten Etage, ich lebe Tür an Tür mit ihnen.  
Die Not, von der Jesus im Gleichnis spricht: der Hunger, 
die Armut, die Krankheit, die Einsamkeit – sie werden oft 
versteckt, verbergen sich hinter einer falschen Scham, 
auf Hilfe angewiesen zu sein.  
Ich kann dies verstehen und will doppelt sensibel sein: 
Not dennoch zu bemerken und taktvoll zu helfen. Und zu-
gleich möchte ich den Notleidenden zurufen: Zeigt euch. 
Christus trägt euer Antlitz. Lasst uns auf Augenhöhe be-
gegnen: Hilfe-Suchende und Hilfe-Schenkende. Und wer 
weiß, vielleicht ändern sich ja mal die „Rollen“ und wer 
jetzt Hilfe braucht, wird zum Helfenden. 


